
Begegnungen, Spass und Verpflegung
Am Samstag, 8. Oktober, findet 
in den Kulissen des historischen 
Städtlis Wangen an der Aare ab  
9 Uhr der Herbstmarkt statt. Es 
warten wiederum viele Attrakti-
onen und Spass für die Jungen 

sowie tolle Begegnungen und ein reichhaltiges 
Verpflegungsangebot für die ganze Familie. 
Die mehr als 40 Marktstände, betrieben durch 
viele einheimische Gewerbetreibende, vor 
allem aber durch Marktfahrer aus Nah und 
Fern, bieten alles, was das Markt-Herz begehrt.

Der Wangerwald ist ein wichtiges Ökosystem 
und Naherholungsgebiet zugleich. Dass er 
das ist, ist aber nicht selbstverständlich und 
insbesondere der grossen Arbeit der Burger- 
und Waldgemeinde Wangen an der Aare zu 
verdanken, die es auch mit dem Klimawan-
del und der zunehmenden Trockenheit auf-
nimmt. 

Quizfrage: Um was handelt es sich bei einem 
Ausschnitt der Erdoberfläche, der von Bäumen 
dominiert wird? Richtig, um einen Wald. So 
zumindest lautet die Definition auf Wikipedia. 
Aber uns allen, die wir in Wangen an der Aare 
und Umgebung leben oder arbeiten, muss man 
den Begriff Wald eigentlich nicht erklären. Er 
ist, neben der Aare, eine der wichtigsten Le-
bensadern unserer Region und gehört gleich-
zeitig zu den beliebtesten Ausflugszielen und 
Naherholungsgebieten. Umso mehr gilt es un-
serer «grünen Lunge» Sorge zu tragen. 
Für die Pflege und Bewirtschaftung unseres 
Waldes zeichnen die Burger- und Waldgemein-
de Wangen an der Aare verantwortlich. Sie 

halten die rund 11 Kilometer langen Wald- und 
Wanderwege im insgesamt rund 116 Hektar 
grossen Wald, die diversen Bänkli zum Ausru-
hen, die Waldhütte im Gensberg sowie die Wei-
her «in Schuss». Beliebt sind auch Brennholz 
und die lokal gewachsenen Weihnachtsbäume 
aus dem Wangerwald.
So selbstverständlich all dies heute für uns ist, 
so ungewiss gestaltet sich, wenn man die aktu-
elle Medienberichterstattung mitverfolgt, die 
Zukunft des Waldes. Es dominieren in diesem 
Zusammenhang in erster Linie sehr negativ 
behaftete Schlagzeilen und Begriffe wie Wald-
brand oder Waldsterben. 

Unser Wald wird sich verändern
Auch im Wangerwald kämpft man mit den Fol-
gen des Klimawandels und der zunehmenden 
Trockenheit. Dies zeigt sich zum Beispiel am 
kantonalen Naturschutzgebiet Dägimoos, das 
sich im Besitz der Burger- und Waldgemein-
de befindet und dessen Wasserspiegel in den 
letzten Jahren stark gesunken ist. Damit sich 
dieser Trend nicht fortsetzt und der sogenann-

te Erlenbruch irgendwann verschwindet, wur-
den zusammen mit der Abteilung Naturför-
derung (ANF) des Kantons Bern zuletzt einige 
Massnahmen umgesetzt.
Die Trockenheit hat aber nicht nur Einfluss auf 
die Gewässer, sondern auch auf die Bäume und 
Pflanzen unseres aus Laub- und Nadelhölzern 
bestehenden Waldes. Einige, wie beispielswei-
se die Fichten, sind anfälliger als andere und 
werden so vermutlich langfristig verschwin-
den. Doch auch diese Herausforderung gehen 
die Burger- und Waldgemeinde an und haben 
diesen Frühling ein entsprechendes Projekt ge-
startet. 
In der Nähe der Waldhütte Gensberg wurden 
in Zusammenarbeit mit dem Baumschulisten 
Roman Mäder diverse «klimatolerantere» Ar-
ten wie Küstentannen, Zerreichen, Stieleichen, 
Baumhaseln, Ahorn, Tulpen- und Maronibäu-
me sowie Roteichen gesetzt (siehe Bild). Sie 
können mit der Trockenheit besser umgehen 
und sichern, wenn alles erfolgreich verläuft, 
damit die Zukunft unseres Mischwalds und des 
wichtigen Ökosystems Wangerwald.
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«D’Waudbüni Hohfure seit Dankeschön»
Das Freilichttheater «Spoots Glück» in der 
Hohfuren gehört bereits wieder der Vergan-
genheit an. Nach langer Vorbereitung fiel am 
27. August quasi der letzte Vorhang – hätte 
es im malerisch hergerichteten «Grüebli» 
denn einen solchen gehabt. 
Während 10 Vorstellungen – alle restlos aus-
verkauft – konnte den über 2000 Besuchen-
den ein hoffentlich unvergessliches Erlebnis 
geboten werden. Angefangen beim Gau-
menschmaus; «schick» serviert auf einem 
reservierten Sitzplatz oder gemütlich und et-
was einfacher in der «Wirtschaft am Waud-
rand». Alles selber zubereitet, angerichtet, 
und wieder abgewaschen – Vorstellung für 
Vorstellung, mit sehr viel Herzblut.
Nach dem Essen folgte ein kurzer Spazier-
gang zum «Grüebli» zur einzigartigen Thea-
terkulisse. Selber aufgebaut von Januar bis 
April. Und auch wieder abgebaut. Alle Erdbe-
wegungen wurden rückgängig gemacht und 
wieder der Natur überlassen – wie angetrof-
fen. Nun gaben die 20 Schauspielenden und 
16 Statisten (inkl. Chor) das in über 50 Proben 
einstudierte Stück zum Besten. Nebst kna-
ckigen Lachern gab es auch etwas zum Nach-
denken, mit einer wunderschönen Komödie 
zum «Zurückliegen und Geniessen». Nach 
der Pausenverpflegung und dem zweiten Akt 
ging es langsam zurück – in die Festwirtschaft 
auf einen «kurzen» Schlummerdrunk, um 
das Erlebte Revue passieren zu lassen.
Insgesamt  – Organisation, Aufbau, Anlass, 
Abbau – waren über 150 Helfende beteiligt. 
Alles in Fronarbeit. Ohne diese Unterstüt-
zung hätte ein solches Projekt in dieser Art 
nicht durchgeführt werden können. Herz-
lichen Dank nochmals allen, die auf irgendei-
ner Weise mit der Waudbüni im Einsatz wa-
ren oder die Vorstellungen besuchten.

Das «Comeback» ist gelungen
Der Mizuno-Städtlilauf in Wangen an der 
Aare ist im Jahr 1 nach Corona als Ausrich-
ter auf die Bühne der Laufveranstaltungen 
zurückgekehrt. Zwar musste in Wangen, wie 
an praktisch allen regionalen und nationalen 
Läufen, ein massiver Teilnehmerrückgang 
von einem Drittel in Kauf genommen wer-
den, und doch kann zur 7. Austragung ein 
durchaus positives Fazit gezogen werden. 
Erneut ist es gelungen, im und ums Städtli 
ein kleines Lauffest zu veranstalten. Auch das 
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In eigener Sache
Strassenspektakel erfüllte die Erwartungen
Am 14. August 2022 verwandelten grossartige 
Künstlerinnen und Künstler unser Städtli  in ei-
nen einmaligen Schauplatz der Strassenkunst: 
Vom Feuerspucker zum Diabolokünstler über 
eine argentinische Zirkusartistin bis zum ita-
lienischen Sänger – unsere Künstler sind aus 
der ganzen Welt angereist! So zum Beispiel 
aus Neuseeland, Malaysia und Mexico. Auch 
für die Kinder gab es wiederum viel zum Stau-
nen und ein spezielles Programm! Sie konnten 
sich mit Tattoos oder mit Kinderschminken 
verschönern lassen, um sich danach im Kas-
perlitheater zu erfreuen. 

Wir vom Vorstand von regioW sind stolz auf 
das gelungene Strassenspektakel und freuen 
uns über den neuen Besucherrekord! Schät-
zungsweise konnten wir über 2000 Zuschauer 
begeistern. Entsprechend wurden beispiels-
weise über 700 «Softeis» konsumiert. Unsere 
Idee, das Strassenspektakel ausschliesslich am 
Sonntag stattfinden zu lassen und die sorgfäl-
tige Auswahl der Künstler, damit die ganze 
Familie angesprochen ist, hat sich bewährt. 
Die Atmosphäre im Städtli Wangen und die 
Nähe zueinander machen die Faszination des 
Events aus! Deshalb auf ein Neues  –  zum  
4. Strassenspektakel, am 13. August 2023!
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OKTOBER
8. Herbstmarkt
Marktzeit im Städtli in Wangen! Los geht es um 9 Uhr morgens, 
mit 40 Marktfahrern und einigen Attraktionen. 

18. Lismernachmittag
Im Pöstli in Wiedlisbach wird an diesem Nachmittag zwischen 
14 und 16 Uhr gestrickt. Als Organisator tritt der Verein 65plus 
Seniorennachmittag auf. 

22. Air B&B
Im Kellertheater im SOHO Club wartet mit Air B&B ein ge-
balltes Stück Leben, das mit schnellen Dialogen, überraschen-
den Wendungen und viel Humor der Gesellschaft den Spiegel 
vorhält. Es spielen Franziska Senn und Reto Baumgartner. Das 
Theater von N!NA startet um 20 Uhr. Tickets sind im Vorver-
kauf am einfachsten unter www.kellertheater-wangen.ch zu 
bestellen.  

29. Kabarettabend
 
 

       
 

«Nicht perfekt, aber verdammt nahe dran» – Amuse Bouche will 
ab 20 Uhr in der Froburg Wiedlisbach Kleinkunst-Feinschmecker 
als auch Comedy-Geniesser begeistern. Tickets sind unter  
gemeindeverwaltung@wiedlisbach.ch erhältlich. 

30. Hallenflohmarkt
In der Mehrzweckhalle in Walliswil bei Wangen organisiert der 
Gemeinnützige Verein Wangen und Umgebung den Hallenfloh-
markt. Die Aussteller warten zwischen 9 und 16 Uhr auf Sie!

31. Wiedlisbachertreff
Der Treff des Monats Oktober steht unter dem Motto «Hallo-
ween». Jung und Alt sind eingeladen, im Spittel (Städtli 12) ein 
vielseitiges Programm und einen gemütlichen Austausch zu 
geniessen. Von 14 bis 16 Uhr. 

NOVEMBER
12. Emotionale Rockmusik
Midlands bieten erlesene Songs neu und auf eigene Art und  
Weise interpretiert. Ein einmaliges Hörerlebnis ist garantiert,  
ab 20 Uhr im SOHO Club. 

12. Schränzerparty
Die Guggenmusik Zytgloggeschränzer lädt an diesem Abend aus 
Anlass des 45-jährigen Bestehens bis in die frühen Morgenstun-
den zum gemütlichen Verweilen im Salzhaus in Wangen. Ergän-
zend zum Wangner Fasnachtsmotto «Vercherti Wäut» jubilieren 
die Zytgloggeschränzer unter dem Motto «Wüesti Prinzässin».

18./19. Turnerabend
Dieser Anlass darf im Veranstaltungskalender nicht fehlen: Der 
Turnerabend des TV Wiedlisbach. An zwei Abenden zeigen die 
Turner in der Froburg ihr Können. 

18./19. Nothelferkurs
Der Samariterverein Aare-Jurasüdfuss 
organisiert den zweitägigen öffentlichen 
Nothelferkurs für Schüler. Der Kurs wird im 
Feuerwehrmagazin in Wangen angeboten 
und startet am Freitagabend um 19 Uhr. 

19./20. Handwerker-
markt
Kleiner, aber feiner Handwerkermarkt in 
schönem, vorweihnächtlichem Ambiente. 
Bereits zum 7. Mal findet der traditionelle 
Weihnachtsmarkt «Weihnachtsgeflüster» in 
Walters Kuhstall beim Gasthof Leuenberger 
in Wangenried statt. 

27. Lädele und Märit 
am 1. Advent
Der Anlass hat Tradition in Wangen. Ab 11 Uhr garantieren die 
Wangner Detaillisten, Vereine und die vielen Marktstände einen 
tollen Familientag in vorweihnächtlicher Stimmung. 

28. GV in Walliswil
Im Mehrzweckgebäude in Walliswil bei Wangen findet heute 
Abend die Gemeindeversammlung statt. 

DEZEMBER
6. Samichlaus
Die Narrenzunft Walliswil bei Wangen organisiert den Samichlaus 
für alle, und zwar im Schützenhaus. 

Veranstaltungen*
     * Bitte konsultieren Sie die Gemeinde-Homepage, ob die Veranstaltung durchgeführt werden kann. 
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Wussten Sie …
 … dass «regioW» ein Verein ist und mit und von 
den Mitgliedern «aktiv oder passiv» lebt?
… dass «regioW» im Oberaargau und den an-
grenzenden Gebieten des Kantons Solothurn 
immer wieder als Beispiel für innovative Ideen 
bestaunt und bewundert wird? 
… dass Wangen an der Aare mit «regioW» einen 
direkten Draht zu verschiedenen Organisationen 
des Oberaargaus hat? So zum Beispiel durch 
Beat Grossenbacher als Mitglied und  Delegier-
ter OA-Nord «Kommission Freizeit»  – https://
www.oberaargau.ch/themenbereiche-gremien/
kommission-freizeit/ 
… dass der Duftweg, der von «regioW» initiiert 
und unterhalten wird, zu einem der Top 13-The-
menwege in der Destination Bern gehört – ht-
tps://www.bern.com/de/themenwege-in-und-
um-bern
… dass «regioW» jährlich den Koffermarkt und 
das Strassenspektakel organisiert und dass wir 
vierteljährlich das beliebte «regioW-Journal» 
mit einer Auflage 7900 Stück herausgeben?
Sind das nicht Gründe genug, dem Verein beizu-
treten? Wir stehen ein für eine lebendige «Re-
gion Wangen an der Aare».
Hier gibt es das Beitrittsformular: http://regiow.
ch/content/wer-sind-wir/mitglied-werden-/

Fortsetzung von Seite 1
Wetter spielte ein weiteres Mal mit und liess 
die Läuferherzen höher schlagen. 
Der Rückgang betraf weniger die Kids-Ka-
tegorien. Diese waren wiederum sehr gut 
besetzt und genossen die Runden im Städtli 
– dank dem Applaus der vielen Angehörigen 
und den Klängen der Gruppe «Fassanovas». 
In den Genuss der musikalischen Unter-
haltung kamen in der Folge auch die Läufe-
rinnen und Läufer der Kurz- und Langstrecke. 
Grosser Dominator war 2022 Cyrill Zürcher, 
welcher nach dem Sieg über die 5 km auf der 
Langstrecke nachdoppelte und einen verblüf-
fenden Doppelsieg feierte. Der Sieg bei den 
Frauen ging über die 10 km an Priska Fuhrer.  
Am 16. Juni 2023 findet der 8. Städtlilauf statt. 
In den zwei Wochen zuvor kann der Lauf wie-
derum im Self-Timing absolviert werden.

 

 
Grösste Auswahl an Anzügen, Vestons, Hosen, Jeans, Hemden und Jacken in der 

Region  -  dies zu unschlagbaren Preisen direkt ab Hersteller. 
 

 

Besondere Grössen – kein Problem: 
 

alle Normal-, Kurz- und Langgrössen  
(38-68 / 23-36 / 88-126) 

sind bei uns für Sie verfügbar … 
 

… und was Ihnen nicht passt oder gefällt, 
müssen Sie nicht einmal zurückschicken! 

R. Schweizer & Cie. AG, Schenkstrasse 13, 3380 Wangen an der Aare 
Tel.: 032 631 63 11 (Büro) / 032 631 07 13 (Laden direkt) 

 

Öffnungszeiten:  
Montag und Mittwoch, 14.00 - 18.00 Uhr, Samstag, 08.00 - 11.30 Uhr 

www.rschweizer.ch 

Mittwochsport unter Männern
In der kälteren Jahreszeit trifft sich 

die polysportive Gruppe von Herren 
wöchentlich zum gemeinsamen 
Sporttreiben. In den wärmeren 

Monaten auf dem Bike unterwegs, 
stehen ab sofort polysportive Ak-
tivitäten  in der Turnhalle in Wal-

liswil Wangen auf dem Programm. 
Ansprechpartner ist Bruno Läderach 

unter 079 354 17 51 oder via  
brunolaederach@bluewin.ch. 


